
 

 

 

Veranstaltung Das Problem heißt Rassismus! 

 

Anlässlich des Internationalen Tags gegen Rassismus und dreizehn Monate nach dem 

rechtsextremen Anschlag in Hanau diskutieren Verena Schäffer, MdL und Schahina Gambir 

über die Gefahren von Rassismus und rechter Gewalt. 

Die rechtsterroristischen Anschläge von Hanau und Halle sowie der Mord an Dr. Walter 

Lübcke machen deutlich, dass die Bedrohung durch Rechtsextremismus und Rassismus in 

Deutschland allgegenwärtig ist. Rechte Gewalt ist nichts, was in der Ferne stattfindet, denn 

auch in Ostwestfalen-Lippe gibt es feste rechtsextreme Strukturen und es hat erst im letzten 

Jahr Festnahmen im Fall einer rechten Terrorzelle gegeben. Haupttriebfeder rechter Gewalt ist 

seine rassistische und menschenverachtende Ideologie. Rassistische Stereotypen beschränken 

sich jedoch nicht nur auf den Rechtsextremismus, sondern sind in der Gesellschaft weit 

verbreitet. 

Gemeinsam mit der Fraktionsvorsitzenden und Sprecherin für Strategien gegen 

Rechtsextremismus der GRÜNEN Landtagsfraktion, Verena Schäffer, diskutiert unsere 

Bundestagskandidatin, Schahina Gambir, über die rassistische Gefahr und die Entwicklung 

der rechtsextremen Strukturen in Nordrhein-Westfalen und OWL: 

Wie verlaufen Radikalisierungsprozesse rechtsextremer Täter*innen? Was unterscheidet neue 

rechtsextreme Tätertypen von klassisch organisierten Rechtsextremen? Wie kann man die 

Demokratie gegen die Gefahr von rechts stärken? Welche Maßnahmen braucht es für den 

Schutz und die Unterstützung von Betroffenen rechter Gewalt? 

Die Veranstaltung fand am 19.03.2021 statt. 


